
Gruppenregeln Biker-Safety-Tour  

 

Grundregeln der Gruppenfahrt 

- Es ist angemessene Schutzkleidung zu tragen. 

- Pünktlichkeit: Alle Teilnehmenden sind zum vereinbarten Zeitpunkt am 

angegebenen Treffpunkt. 

- Das Motorrad ist VOLLGETANKT und verkehrssicher!!! 

- Jeder fährt für sich selbst verantwortlich. 

- Innerhalb der Gruppe wird nicht überholt. 

- Innerhalb der Gruppe wird versetzt gefahren. 

 

Routen und Etappen 

- Zu Beginn der Tour wird der geplante Streckenverlauf kurz vorgestellt und 

Pausen/Treffpunkte besprochen. 

- Sollte es Tankstopps geben, tanken alle mit. 

 

Reihenfolge 

- Tourguide: Polizei-Motorradfahrender, der die Strecke kennt; er passt seinen 

Fahrstil an das Leistungsniveau der Gruppe an und richtet sein Tempo immer 

am schwächsten Teilnehmenden aus. 

- Erfahrene und unerfahrene Motorradfahrende reihen sich im Wechsel ein. 

- Gleichzeitig fahren leistungsschwächere Kräder vorne und leistungsstärkere 

hinten. 

- Ein Polizei-Motorradfahrender sichert den Schluss der Gruppe ab.  

 

Kommunikation 

- Frühzeitiges Blinken 

- Anzeigen von Gefahrenstellen (Fußzeichen) 

- Panne: Zeigen auf Motor 

- Tourguide und Schlussfahrender haben Funkverbindung 

 

Gruppenerhalt 

- Bei Ampeln oder Stoppschildern: Ankommen – Aufstellen – Abbiegen 

- Der Tourguide achtet stets auf den Erhalt der Gruppe. Bei verkehrsbedingter 

Trennung der Gruppe (Bahnübergänge, Ampeln, Engstellen oder langsam 

fahrende Verkehrsteilnehmende) wird an geeigneter Stelle gewartet. 

 

 



Gruppenregeln innerorts 

- Andere Verkehrsteilnehmende werden grundsätzlich nicht überholt! 

 

Gruppenregeln außerorts 

- Das versetzte Fahren wird nur auf der Geraden ausgeübt. 

- In Kurven und Kurvenfolgen ist eine Fahrtechnik einzuhalten, welche weder die 

Gruppenmitglieder noch die anderen Verkehrsteilnehmenden behindert noch 

gefährdet. 

- Innerhalb der Gruppe ist ein stets genügend großer Sicherheitsabstand 

einzuhalten. 

- Überholen: Jeder für sich in eigener Verantwortung, aber stets im Sinne der 

Gruppe, nach vorherigem Blick in den Rückspiegel. 

 

Unterwegs 

- Es wird auf die Grundsätze der Blickführung hingewiesen. 

- Bei einem Sturz des Vordermannes gilt: Nie auf das Motorrad oder den 

gestürzten Fahrenden schauen, sondern den Blick in die geeignete 

Ausweichmöglichkeit richten. 

- Bei Unfall: an sicherer Stelle anhalten, Unfallstelle absichern, Notruf absetzen, 

Erste Hilfe leisten, Aufgaben teilen. 

 

Grundsätzlich gilt, seien Sie rücksichtsvoll und höflich gegenüber anderen 

Verkehrsteilnehmenden. 

 

 


